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2. Bundesliga Damen

ESV Weil : TTC Langen 1950 
Sonntag, 07.04.2024, 14:00 Uhr

Lachenmayer macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Sonntag beim Heimteam des ESV Weil, als Lea Lachenmayer das Einzel
gewinnen und damit den klaren 6:0 Sieg in der heimischen Halle gegen den TTC Langen 1950
sicherstellen konnte. Das Spiel in der 2. Bundesliga Damen musste der Gastverein in seinem 16.
Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet, welches von 80
Zuschauern besucht wurde, die die Gastgeberinnen letztlich erfolgreich nach vorne peitschten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Hursey / Sozoniuk und
Bondareva / Voitekhova, das Hursey / Sozoniuk letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen
konnten. Riliskyte / Lavrova hatten danach gegen Betz / Vasylenko bei ihrem 3:0 keine
Schwierigkeiten. Das war ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte danach Anna Hursey
beim 3:0 mit Mariia Voitekhova. Mit nur einem Satzverlust ging dann Ievgeniia Sozoniuk gegen
Anastasia Bondareva durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Wenig später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Eher wenig Gegenwehr bekam
Kornelija Riliskyte bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Veronika Vasylenko. Da gab es nichts zu rütteln.
Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Lea Lachenmayer die folgenden
drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf
wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den ESV Weil am 13.04.2024 gegen den MTV Tostedt möglichst
um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 14.04.2024 gegen den
TuS Uentrop versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 ESV Weil

Doppel: Hursey / Sozoniuk 1:0, Riliskyte / Lavrova 1:0 
Einzel: A. Hursey 1:0, I. Sozoniuk 1:0, K. Riliskyte 1:0, L. Lachenmayer 1:0 

 TTC Langen 1950
Doppel: Bondareva / Voitekhova 0:1, Betz / Vasylenko 0:1 
Einzel: A. Bondareva 0:1, M. Voitekhova 0:1, R. Betz 0:1, V. Vasylenko 0:1


